
Motorradtreffen Spöck
Club Ostrachtal richtet vom 13. bis 15. Juli die 31. Veranstaltung aus

Sonderveröffentlichung

Kein Motorrad gleicht dem anderen. Der Dialog beginnt gleich nach der Anfahrt. FOTOS: JOSEF UNGER

OSTRACH-SPÖCK (ur) - Die
Sonne steht hoch und die Tage
sind lang: Die Zeit für große Bi-
kertouren ist angebrochen. An
diesem Wochenende wird man
sie wieder bewundern können,
die chromblitzenden Motorrä-
der aus vielen Regionen
Deutschlands und zwar in
Spöck, wo der Motorradclub
Ostrachtal das 31. Treffen aus-
richtet. 

Letztes Jahr feierten sie ihr
30-jähriges Jubiläum und auch
dieses mal soll es ein unge-
zwungenes und unkomplizier-
tes Stelldichein werden. Zuge-
geben: von hunderten "heißen
Öfen", wie sie in den ersten

zwei Jahrzehnten angefahren
waren, ist heute nicht mehr die
Rede. Aber es zeichnet das 31.
Treffen aus, dass die Veranstal-
ter wiederum Freunde und Ka-
meraden aus den Anfangsjah-
ren erwarten dürfen.

Zeltplatz Streuobstwiese
Und schließlich hat man auch
neue Freunde gefunden durch
Ausfahrten, so wie erst kürz-
lich in den Raum Brixen in Süd-
tirol. Der Zeltplatz befindet
sich wie in den letzten Jahren
auf der Streuobstwiese hinter
dem Spöcker Feuerwehrheim. 

Die alte Dreschscheune ge-
genüber der „Villa Florian“ ist

das Wochenende lang Treff-
punkt der Freunde des Motor-
radsports, wo der Festbetrieb
bereits heute Freitagabend be-
ginnt. Erwin Müller als Vorsit-
zender und Andreas Zeller ha-
ben ein hilfsbereites Team hin-
ter sich, das für das leibliche
Wohl der Gäste sorgt. 

Wenn es das Wetter erlaubt,
werden viele sich um das ro-
mantische und wärmende La-
gerfeuer gruppieren. Dass die
Gespräche sich fast aus-
schließlich um das „Heiligtum
Motorrad“ drehen, ist selbst-
verständlich. An diesem
Abend ist man ganz einfach
„per Du“ und das Übernach-

tungszelt vor Augen ist auch
mal ein „Bierle“ oder gar ein
„Schäpsle“ mehr erlaubt. Es
herrscht unübersehbarer Mo-
torradkult.

Auch am Samstag werden
weitere Freiluftpiloten anfah-
ren und es wird Lageratmo-
sphäre herrschen. Gerne erin-
nert man sich an das Treffen
vor Jahresfrist, als der Pfullen-
dorfer Fidelis Brändle mit sei-
ner „Ardie 500“, Baujahr 1930
für Furore sorgte. Wer wird es
dieses Jahr sein? In erster Linie
kommt es auf den Gedanken-
austausch zwischen Motorrad-
fahrerinnen und –fahrern über
ihre Erlebnisse an. 

Freaks fachsimpeln und feiern
Teilnehmer kommen aus vielen Regionen Deutschlands und aus Südtirol

Nachdem die "heißen Öfen" auf
der Zeltwiese ruhen, kühlen die
Freiluftpiloten sich in kamerad-
schaftlicher Atmosphäre mit
einem "Bierle" ab. 

88356 Ostrach-Spöck
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Das gemütliche Familienrestaurant
Sonnenterrasse

Wir wünschen dem MCO
schönes Wetter, ein gelungenes

Treffen und viele Besucher.
Günther & Marina
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BAD SAULGAU (sz) - Mit einem fest-
lichen Ball haben 146 frisch gebacke-
ne Abiturienten des Störck-Gymna-
siums in der Stadthalle ihren Ab-
schluss gefeiert. Der Doppeljahrgang
war durch die Umstellung von G9 auf
G8 an baden-württembergischen
Gymnasien entstanden.

Die besonderen Herausforderun-
gen, die der Doppeljahrgang mit sich
brachte, seien sowohl von Eltern,
Lehrern als auch von den Schülern
selbst mit Bravour gemeistert wor-
den, sagte Schulleiter Stefan Oßwald
in seiner Rede. Er wolle gar nicht da-
rüber resümieren, ob die Bildungs-
politik mit dem Doppeljahrgang eine
richtige Entscheidung getroffen ha-
be oder nicht. Er fände es vielmehr
„bemerkenswert, dass es euch gelun-
gen ist zu einem Jahrgang, eurem
Abiturjahrgang 2012, zusammenzu-
finden und diesen mit Leben zu fül-
len“, so Oßwald. Die Gemeinschaft
und nicht das Auseinanderdividie-
ren sei das bestimmende Merkmal
dieses Jahrgangs gewesen. 

Für das Erreichen einer solchen
Schul- und Jahrgangsgemeinschaft
sei das Zusammenspiel verschie-
denster Persönlichkeiten notwendig
gewesen. So dankte Oßwald dem
Kollegium, dem Schulleitungsteam,
der engagierten Elternschaft und
nicht zuletzt den Schülern selbst, de-

nen gelungen sei, was Goethe in sei-
nem Gedicht über ein Ginkoblatt for-
mulierte, gleichzeitig „eins und dop-
pelt“ zu sein. Und auch fachlich
bräuchte sich der Doppeljahrgang
nicht verstecken. 

Mit einem Gesamtschnitt von 2,4
konnte der vorangegangene Abi-
jahrgang sogar noch leicht überbo-
ten werden. 

Besonders erfreulich sei auch,
dass mit Julia Köberle, Julian Beck

und Florian Kuhm gleich drei Schü-
ler die Bestnote 1,0 erreichten. Für
ihren Lebensweg nach der Schule
wünschte er den Abiturienten ab-
schließend Geduld, Augenmaß, Zu-
friedenheit, Glück und Erfolg. An-

schließend würdigten die Schüler ih-
rerseits das Engagement ihrer Kurs-
lehrer auf besonders originelle Art
und Weise. Jeder Lehrer freute sich
hierbei über ein kleines individuelles
Geschenk. 

Doppeljahrgang meistert Herausforderungen mit Bravour
146 Abiturienten feiern Abschluss in der Stadthalle – Traumnote 1,0 gleich dreimal

Geschafft: 146 Schüler des Doppeljahrgangs am Störck-Gymnasium feiern ihr Abitur. FOTO: PRIVAT

Online-Stipendium: Julian Beck,
Marina Beck, Andreas Brotzer,
Nathalie Buck, Lorenz Fischer,
Julia Hummler, Julia Köberle,
Florian Kuhm, Katja Liedtke,
Dominik Lutz, Nicole Marquart,
Jonas Nüssle, Teresa Schobloch,
Katrin Schröter, Fabian Strauss; 
Mitgliedschaft bei der deut-
schen physikalischen Gesell-
schaft: Andreas Brotzer, Felix
Förschner, Stefan Hepp, Dennis
Kahl, Florian Kuhm, Lisa Straub;
Buchpreis bei der deutschen
physikalischen Gesellschaft:
Andreas Brotzer, Florian Kuhm;
Abipreis Mathe: Julian Beck,
Julia Köberle; Sonderpreis
Kunst: Christina Jäger, Dijana
Todorovic, Olivera Todorovic;
Sonderpreis Musik: Teresa
Schobloch, Maximilian Wenzel,
Valentin Günzler; Scheffelpreis:
Tanja Müller, Jonas Nüssle;
Preis für ausgezeichnete Leis-
tungen in modernen Fremd-
sprachen: Nicole Marquart,
Laura Steinacher; Gesell-
schaftswissenschaften: Julia
Hummler, Andreas Peter; Schul-
preise: Julia Köberle, Julian
Beck, Florian Kuhm, Jonas Nüss-
le, Julia Hummler, Andreas
Brotzer, Nathalie Buck, Fabian
Strauß, Nicole Marquart, Teresa
Schobloch, Katja Liedtke.

Die Preisträger


